
  

 

Totengedenkgottesdienst 
 

Auch am Ende dieses Kirchenjahres veranstalteten die CJD Christophorusschulen Berchtes-

gaden mit ihren zugehörigen Einrichtungen am Vorabend des Buß- und Bettags einen Ge-

denkgottesdienst für verstorbene Ehemalige, Schüler und Mitarbeiter.  

Die Schulfamilie der CJD Christophorusschulen Berchtesgaden hatte zu diesem Abend gela-

den, um das Andenken an die Verstorbenen zu wahren und den betroffenen Angehörigen zu 

zeigen, dass sie in ihrer Trauer nicht allein sind.  

Der Tod gehört zumindest als Schlusspunkt zum Leben, und um nicht fassungslos dem Tode 

gegenüber zu stehen, sollte man die Erinnerung an die ehemals Mitlebenden wach halten. 

Wie in jedem Jahr wurden die Namen der Verstorbenen der letzten 10 Jahre verlesen und in 

diesem Jahr erweiterte sich die Liste um den ehemaligen Deutsch und Lateinlehrer Johann 

Wührl, den ehemaligen Schüler Wolfgang Adelshauser, dem Mathematik und Physiklehrer 

Aribo Meindl, die ehemaligen Schülerinnen Yvonne Runeberg geborene Stanner und Jennifer 

Westphal, sowie die Abiturientin Sabrina Ilsanker, die vor wenigen Tagen durch einen tragi-

schen Verkehrsunfall einundzwanzigjährig ums Leben kam. 

Für die musikalische Umrahmung sorgten, neben dem Chor des Gymnasiums unter der Lei-

tung von Musiklehrer Christoph Denoix, der Organist und Schüler der Klasse 11 des Gymna-

siums der CJD Christophorusschulen Berchtesgaden Benedikt Huber und als Gitarrist Ober-

studienrat Fritz Sklenarik. Roland Beier, Studiendirektor Richard Reithmeier und Oberstudi-

enrat Reinhard Scheidig vervollständigten die andächtige Musik durch Geigenklänge. Des-

weiteren wurde der von Oberstudienrat Dieter Bobek und dem Religionslehrer Martin Kienast 

organisierte Gottesdienst von dem Sozialpädagogen Edwin Bischoff tatkräftig unterstützt. 

An die 50 Schüler, Lehrer und Mitarbeiter hatten es sich nicht nehmen lassen, der Einladung 

zu folgen und in der evangelischen Christuskirche den Verstorbenen zu gedenken und mitzu-

erleben, wie für jeden Toten eine Kerze entzündet wurde.  
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